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schichtenbaum geschaffen und
auch die Texte dazu eingespro-
chen haben. In der vergange-
nen Woche wurde der besonde-
re Baum in einer kleinen feierli-
chen Zeremonie enthüllt. Die
Freude ist den Bürgerteam-Mit-
gliedern – vier Frauen und ein
Mann – an dem Tag anzusehen.

Schon der erste Geschichten-
baum im Perleberger Hagen
geht auf ihre Initiative zurück.
Damals gehörte das Team noch
zu dem geförderten Projekt
„Wir machen Prignitz“. Diese
Förderung ist ausgelaufen, das
Ursprungsobjekt gibt es nicht
mehr.

Der Geschichtenbaum am
Bahnhof wurde von Vivette
Zander (l.) und Greta Neumann
enthüllt.
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Ein Baum,
der viel erzählt
Stadtgeschichte als Hörformat: Perleberg
hat einen neuen Geschichtenbaum

PERLEBERG. Für die Bürger
und Besucher Perlebergs gibt es
etwas auf die Ohren: Wer am
Perleberger Bahnhof Wartezei-
ten überbrücken muss oder ein-
fach beim Spaziergang sein Wis-
sen über die Stadt erweitern
möchte, kann eine kleine Audio-
Reise machen – mit seinem
Smartphone am neuen Ge-
schichtenbaum vor dem Perle-
berger Bahnhof. Der Geschich-
tenbaum ist eine Baumscheibe,
auf der QR-Codes angebracht
sind. Scannt man sie ein,
gelangt man zu elf
kurzweiligen und in-
formativen Hörse-
quenzen über das The-
ma Mobilität in
der Rolandstadt.

Wenn ein
Geschichten-
baum direkt
vor dem alten
Bahnhofsge-
bäude steht,
dann sollten
sich die Ge-
schichten, die
dieser erzählt,
auch um das The-
ma Mobilität dre-
hen – dies dach-
ten sich die Mit-
glieder des Bür-
gerteams Perle-
berg, die den Ge-

Die fünf Bürgerteammitglie-
der wollen weiterhin etwas in
Perleberg bewegen. Durch Da-
vid Dreker vom Stadtlabor ha-
ben sie auch dort einen neuen
Treffpunkt gefunden und einen
Ansprechpartner, der sie unter-
stützt. Maren Stary-Pey, die am
Tag der Einweihung stellvertre-
tend für die Team-Mitglieder
eine kurze Ansprache hält, be-
dankt sich bei weiteren Unter-
stützern aus der Wirtschaft.
„Dies zeigt, dass die Wirtschaft
sich für das gesellschaftliche Le-
ben in Perleberg interessiert“,
sagt Bauamtsleiter Hagen Bod-
din. Im Oktober des vergange-
nen Jahres haben die Arbeiten
an dem Projekt begonnen.
Rechtzeitig vor den Sommerfe-

rien und dem Brandenburg-Tag
hat der Geschichtenbaum sei-
nen Dienst aufgenommen und
erzählt von nun an insgesamt elf
Geschichten. Darin geht es
unter anderem um den Perleber-
ger Bahnhof, Perleberg und die
Eisenbahn, den Pollo, den Flug-
platz, die Postgeschichte und die
Transitstrecke, die heutige B 5.
Eingelesen wurden die Texte von
den Bürgerteammitgliedern,
ihren Familienmitgliedern und
Bekannten. Auch die beiden
Schülerinnen Vivette Zander
und Greta Neumann lasen Texte
ein. Zum Start enthüllen die bei-
den Mädchen den Geschichten-
baum.

Das Projekt wurde durch die
Deutsche Stiftung für Engage-
ment und Ehrenamt im Rahmen
der „initiativ!-Förderung“ geför-
dert. Darüber hinaus engagier-
ten sich zahlreiche regionale
Unternehmen als Unterstützer:
Die SMS Blechverarbeitung
GmbHstelltedenStänder fürden
Geschichtenbaum her und über-
nahm dessen Finanzierung. Die
Eggers Umweltdienste GmbH
führte die Fundamentarbeiten
unentgeltlich aus. Die Technolo-
gie- und Gewerbezentrum Prig-
nitz GmbH unterstützte das Pro-
jekt mit der Bereitstellung der
Baumscheibe und bei den
Schleifarbeiten.Zudembeteiligte
sich die Deco Baugesellschaft
mbHmiteinerGeldspende.Auch
aus dem kommunalen Umfeld
kam wichtige Hilfe: Das Stadt-
und Regionalmuseum Perleberg
übernahm den Faktencheck für
die Geschichten und unterstütz-
te inhaltlich. Die Rolandstadt Per-
leberg stellte die notwendige IT-
Infrastruktur für die QR-Code-
Einbindung bereit. dre

Der neue Geschichtenbaum ist
fertig. Darüber freuen sich (hin-
tere Reihe): David Dreker
(Stadtlabor Perleberg), Hagen
Boddin (Bauamtsleiter), Chris-
tian Reichel (Wirtschaftsförde-
rer des TGZ), mittlere: Anja
Neumann, Maren Stary-Pey, An-
iko Herms-Neumann, Cornelia
Nickel, untere: Vivette Zander
und Greta Neumann (v.l.n.r.).
Fotos: Renè Hill/Stadt Perleberg

Bootstour World
Ranger Day
LENZEN. Am Donnerstag, dem
31. Juli, ist World Ranger Day.
Ranger haben die Aufgabe, Na-
turschätze zu bewahren und sich
für eine intakteUmwelt einzuset-
zen. Anlässlich des World Ranger
Days kann man mit der Natur-
wacht während einer 90-minüti-
gen Bootstour auf dem Gebiet
Flusslandschaft Elbe mit der
„Smüster Elw“, einem Solarboot
der Burg Lenzen, mehr über ihre
Arbeit erfahren. Die Tour 1 findet
von 9 bis 10.30 Uhr statt, die Tour
2 von 11 bis 12.30 Uhr. Treff-
punkt: Yacht-Hafen Lenzen (Na-
he Café Eisvogel). Die Führung ist
kostenfrei. Um eine Spende für
die Thin Green Line Foundation
zur Unterstützung der Ranger-
Arbeit im globalen Süden wird
gebeten. Fernglas und Sonnen-
schutz werden empfohlen. WS

2 Eine Anmeldung ist erforder-
lich bis 29. Juli unter Tel. 038792/
1701 oder E-Mail an lenzen@
naturwacht.de

Touristenführer
für Wittenberge
WITTENBERGE. Die Vorberei-
tungen für den neuen „Touris-
tenführer der Elbestadt Witten-
berge 2026“ laufen. Die Bro-
schüre zählt zu den zentralen
Werbemitteln der Stadt. Besu-
cher informieren sich über den
Touristenführer zu Sehenswür-
digkeiten, Unterkünften, Gast-
ronomie und Freizeitangeboten
in Wittenberge und Umgebung.
Wer eine Unterkunft, ein Res-
taurant oder ein Café in Witten-
berge betreibt, kann sich im Tou-
ristenführer eintragen lassen. In-
teressenten erhalten die Unter-
lagen zur Teilnahme in der
Touristinformation Wittenberge
oder können sie anfordern
unter: E-Mail: touristinfo@kfh-
wbge.de, Tel. 03877/929181.
Die Einträge erfolgen gegen
einen Unkostenbeitrag. WS

Drei neue
Fußballtore
PRITZWALK. Der Pritzwalker
Fußball- und Hockeysportverein
03 e.V. hat drei neue mobile Fuß-
balltore bekommen. Die Tore
werden ab der Klasse E-Junioren
eingesetzt. Die transportablen
Jugendfußballtore sind kippsi-
cher, vollverschweißt und mit
Netzen ausgestattet. Ihre An-
schaffung war ein Projekt aus
Pritzwalks diesjährigem Bürger-
haushalt. Es wurde bei der Ab-
stimmung mit 114 Stimmen auf
Platz 1 gewählt. WS

Stadtarchiv
geschlossen
WITTENBERGE. Das Stadtar-
chiv des Wittenberger Rathau-
ses ist bis einschließlich 1. Au-
gust geschlossen. Ab dem 4. Au-
gust kann das Stadtarchiv wie-
der zu den Sprechzeiten sowie
nach Terminvereinbarung unter
Tel. 03877/951118 oder per E-
Mail an archiv@wittenberge.de
besucht werden. WS

Brunnenfindling
ist abgesperrt
PRITZWALK. Der Brunnenfind-
ling auf dem Pritzwalker Markt-
platz prägt seit Jahren das Bild
der Innenstadt. Bei einer turnus-
mäßigen Überprüfung wurde
festgestellt, dass die Standsi-
cherheit des Steines nicht ge-
währleistet werden kann. Der
Bereich drumherum musste vor-
sorglich abgesperrt werden. Es
handele sich um eine Vorsichts-
maßnahme, bis klar sei, wie es
mit dem Findling weitergehe, so
die Stadtverwaltung. WS
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GENUSS OHNE EXTRAKOSTEN
Mein Schiff 1
12.02. - 26.02.2027 14 NÄCHTE -
BEST OF MITTELAMERIKA - AB/BIS LA ROMANA
Gruppenreise Mein Schiff 1

Premium alles inklusive

Ihr Reisebüro

ab 3.419 €**
14 Nächte
inkl. Flug ab Düsseldorf
Balkonkabine

Liebe Interessenten unserer Gruppereise mit der Mein Schiff 1,
wir werden, gemeinsammit der Bahn, am 11.02.27 ab Wittenberge zum
Düsseldorf Flughafen anreisen und eine Nacht im Flughafenhotel direkt am
Terminal verbringen. Erleben Sie mit uns die Mein Schiff 1 auf einer
fantastischen Mittelamerika Kreuzfahrt.

Wir freuen uns auf Sie
Ihr Team vom TUI ReiseCenter Wittenberge

* Im Reisepreis enthalten sind ganztägig in denmeisten Bars und Restaurants ein viel-
fältiges kulinarisches Angebot und Markengetränke in Premium-Qualität sowie Zutritt
zum Bereich SPA & Sport, Entertainment und Kinderbetreuung.
** Preis p. P. im PRO-Tarif (limitiertes Kontingent) bei 2er-Belegung der aufgeführ-
ten Kabinenkategorie. TUI Cruises GmbH • Heidenkampsweg 58 • 20097 Hamburg •
Deutschland

TUI Reisecenter
Bahnstr. 76
19322 Wittenberge

+49 3877 73694
wittenberge1@tuireisecenter.de
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...mit uns sind Sie immer dabei.

Wir beraten Sie gern:

0331/28 40 404
anzeigen@wochenspiegel-brb.de


